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Was wird beobachtet? 

Frauenanteil bei Studienanfänger:innen im  
1. Semester 2017/18 in Prozent 
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Quelle:  Bundesagentur für Arbeit (2019). Blickpunkt Arbeitsmarkt – MINT-Berufe, 
Abbildung 20, eigene Darstellung.  

Quelle: Anger et al. (2020). MINT Frühjahrsreport 2020, Tabelle 3-2, eigene 
Darstellung.  
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Welche Fragestellungen werden bearbeitet? 
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Studien(fach)entscheidung 

 Wie kann Wahl für MINT-Fächer (insbesondere von Schülerinnen) 

erhöht werden? 

 Studienfachwahl wichtiger Faktor für geschlechtsspezifische 

(Lohn-)Unterschiede 

Studienabbruch 

 Verringerung des Abbruchrisikos 

 Zugeschnittene Maßnahmen für Frauen? 

Übergang in den Arbeitsmarkt 

 Lohnunterschiede MINT vs. Nicht-MINT 

 Familie und Arbeitszeiten 



Was sind zentrale Befunde? 
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Studien(fach)entscheidung  

 Subjektive Erwartungen (Hägglund & Lörz 2020; Belfield et al. 2020; 

Arcidiacono et al. 2016; Wiswall & Zafar 2015), Wettbewerbsfähigkeit/ 

Selbstwirksamkeit (Reuben et al. 2017; Buser et al. 2014), 

Familie/Rollenbilder/Peers (Feld & Zölitz 2021; Porter & Serra 2019; Attanasio 

& Kaufmann 2014), Studienfach=Job? (Wiswall & Zafar 2018), 

Lohnerwartungen (Kiessling et al. 2019; Osikominu & Pfeiffer 2018) 

Studienabbruch  
 Leistungsprobleme (Kaganovich et al. 2021; Kugler et al. 

2021; Heublein et al. 2017), Geschlecht der Lehrenden 
(Carrell et al. 2010), Wettbewerbsfähigkeit (Sutter & 
Glätzle-Rützler 2015), Informationen und Beratung  
(McNally 2020), Lerngemeinschaften (Russell 2017), 
Mentoring (Dennehy & Dasgupta 2017) 

Übergang in den Arbeitsmarkt 

 Lohnunterschiede innerhalb MINT-Fächer (Zapfe 2019), 

Jobwechsel in sich schneller verändernden Berufen (Deming & 

Noray 2020), Familie & Arbeitszeiten (Kahn & Ginther 2017; 

Glass et al. 2013) 



Was bleibt offen? 

 Welche Rolle spielen Studienfächer auf dem 
Arbeitsmarkt? 

 Zuordnung von Studienfächern zu Berufen 

 Wie können wir den Frauenanteil (weiter) erhöhen: 

 Weitere Analysen zu nicht-monetären Faktoren wertvoll 

 Rolle von soft skills (u.a. Selbstvertrauen, Selbstwirksamkeit und 
Wettbewerbsfähigkeit) weiter untersuchen 

 Vorbilder in MINT-Fakultäten/-Berufen 

 Verweildauer in MINT-Berufen erhöhen 

 Weiterbildungsangebot, Arbeitszeiten/Work-life-balance 
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